
Kirche für Brunsmark, Hollenbek, Horst, 
Kehrsen, Kogel, Salem und Sterley 

Gemeindebrief
Ev. -luth. Kirchengemeinde Sterley & Kapellengemeinde Salem
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Liebe Gemeinde,

wie es wohl wäre, wenn es Ostern nicht gäbe?

Frühling werden würde es ja sicherlich auch ohne 
Ostern. Die Vögel würden ihre Nester bauen und die 
Hasen ihre Jungen werfen. Die Osterglocken würden 
nicht „Osterglocken“ heißen, aber genauso leuchtend 
gelb im Garten stehen. Auch ohne Ostern würden 
die Menschen die ersten warmen Sonnenstrahlen 
von Herzen genießen und vor den zurückkehrenden 
„Schauern körnigen Eises“ in ihre Häuser fliehen. 
Vielleicht gäbe es dann auch ein paar Tage frei, 
nicht, um die Auferstehung zu feiern, sondern um 
Gastronomie und Fremdenverkehr zu fördern, es für die Schulkinder nicht zu lang werden zu lassen 
zwischen Weihnachts- und Sommerferien und auch den Erwachsenen eine Verschnaufpause zu 
gönnen.

Ob da überhaupt etwas fehlen würde?

Mir ja! Mir würde der Gründonnerstag fehlen mit Brot und Wein und seinen guten Worten gegen alle 
Sorge. Mir würde der Karfreitag fehlen mit seinem erschrockenen Blick auf das, was wir Menschen 
anrichten können. Die Leere des Karsamtags würde mir fehlen, in der sich ahnen läßt, wie grau alles 
wäre, wenn es keinen Gott gäbe. Und vor allem natürlich der Ostermorgen: mit seiner Botschaft, daß 
Kreuz und Grab nicht das Ende sind, sondern Durchgang und Anfang zu etwas wunderbar Neuem. Mir 
würde Jesus von Nazareth fehlen, an dem vor 2.000 Jahren das alles deutlich geworden ist und der 
so Frühling, Sonne, Ferien überhaupt erst Sinn gegeben hat. Jesus Christus, der das „Leben und ein 
unvergängliches Wesen ans Licht gebracht“ hat, wie es in der Bibel heißt, und der es bis heute einem 
jeden eröffnet, der an ihn glaubt.
Deshalb – gut, daß in wenigen Wochen Osterglocken nicht nur blühen werden, sondern auch läuten, 
daß Freude sein darf über die Anzeichen des Frühlings, aber auch über das wunderbare Neuwerden, 
das „Auferstehung“ heißt und das mitten in dieser Welt beginnt. 

Eine segensreiche Zeit wünscht Ihnen und Euch
              Pastor Wegenhorst

Etwas Neues wagen!
Das ist das aktuelle Jahresmotto unseres Ev.-luth. Kindergartens St. Johannis.

Martin Luther wagte etwas Neues, als er seine Thesen an die Tür der 
Wittenberger Schloßkirche schlug. So haben auch wir das 500. Jubiläum 
der Reformation im letzten Herbst mit verschiedenen Aktionen und einem 
abschließenden Gottesdienst in der Kirche gefeiert. Dabei schlugen die 
Kinder ihre Wünsche, Kritik und Anregungen an 2 Türen, die im Gottesdienst 
mit dabei waren.

Neu im Kindergarten sind die 3. Elementargruppe und die 2. Krippengruppe, 
wozu wir natürlich auch neue KollegInnen brauchten. Wir freuen uns, daß 
das erweiterte MitarbeiterInnen-Team seit Januar vollständig ist. Neben 5 



In Sachen Gemeindebrief
Viele Jahre haben Kirsten Vollbrecht, der jeweilige 
Pastor und ich den Gemeindebrief redaktionell 
gestaltet und die Datei druckfertig aufbereitet. Aufgrund 
zahlreicher anderer Aufgaben und der Tatsache, dass 
auch zur Gestaltung des Gemeindebriefes ein neues 
Programm durch die Kirchengemeinde angeschafft 
werden musste, habe ich mich aus der Gestaltung 
des Gemeindebriefes verabschiedet. Zum Glück 
hat sich Inge Macnab, Brunsmark, bereiterklärt, die 
Gestaltung des Gemeindebriefes zu übernehmen. Bei 
der Aufbereitung von Daten war Inge schon immer 
mein Joker im Hintergrund. Ich bedanke mich bei allen 
helfenden und schreibenden Händen und wünsche dem 
zukünftigen Team alles Gute.
      Susanne Raben-Johns

Wechsel im Kirchengemeinderat
Im Gottesdienst am 28. Januar ist eine neue 
Kirchenvorsteherin in ihr Amt eingeführt worden: Frau 
Inge Macnab aus Brunsmark. Sie engagiert sich 
schon seit längerem im Kirchenchor und hat gerade 
begonnen, den Gemeindebrief mitzugestalten.

Sie ist 42 Jahre alt, verheiratet und 
hat 2 Kinder. Sie hat eine Ausbildung 
als Landwirschaftlich Technische 
Assistentin, arbeitet seit einigen 
Jahren aber als Bürokraft in der 
Firma ihres Mannes mit. Die Natur 
lässt sie nicht los, da sie sich in Ihrer 
Freizeit besonders in ihrem Garten 
„austobt“. Danach entspannt sie sich 

gern bei einem guten Krimi.

Wir freuen uns darüber, daß sie unsere Einladung zur 

Konfirmation 2018
Folgende 10 Jugendliche werden  am Sonntag, 13. Mai, 
um 10.00 Uhr in der Sterleyer Kirche konfirmiert:

Enno Beckmann (Alt-Horst), Florentine Lübcke und 
Julian Meinert (Gudow), Vincent Schorbach und Leon 
Steffen (Hollenbek), Marie Rucks (Kogel),  Lorenz Brandt 
und Maja Rux (Lehmrade), Hubertus Scharnweber 
(Neu-Sterley) und Maarten Gosch (Sterley).

Am Vorabend (12. Mai) wird es um 18.00 Uhr einen 
Abendmahlsgottesdienst mit den Konfirmanden in der 
Salemer Kapelle geben. Der Vorstellungsgottesdienst 
findet am Sonntag Kantate (29. April) um 10.00 Uhr in 
der Sterleyer Kirche statt.
           Pastor Wegenhorst

neuen Kolleginnen im Gruppendienst konnten wir auch 
2 ErzieherInnen als Springer einstellen.

Neu ist außerdem die vorübergehende Unterbringung 
der blauen und der roten Gruppe in der Schule. Dank 
der Hilfe einiger Eltern verlief der Umzug im letzten 
August erfreulich schnell und reibungslos.

Und der geplante Kindergartenneubau ist auf gutem 
Weg. Der Schulverband, der seit dem 1. Januar 2018 für 
die Gebäude zuständig ist, wartet im Augenblick auf die 
Baugenehmigung. Die Aufteilung der Zuständigkeiten 
für Gebäude und Betrieb zwischen Schulverband und 
Kirchengemeinde ist ja ebenfalls etwas Neues, das wir 
gemeinsam mit den kommunalen Partnern „wagen“.

So haben wir allen Grund, auf das, was kommt, 
neugierig zu sein und gerne im Sterleyer Kindergarten 
an einem guten Großwerden von Kindern mitzuarbeiten.

     Der Kindergarten

Von links: J. Wulf, F. Hardekopf-Daene, M. Lüdemann, G. 
Hardekopf, S. Grothe, M. Winterberg, L. Wredt, S. Schilling, 
N. Friesorger, U. Greisinger.
Nicht auf dem Foto: K. Heldt, S. Heinschke.

Auf der Vorderseite - von links: N. Carnitz, K. Bülck,
J. Tobaben, S. Grunwald, L. Semjonow.
Nicht auf dem Foto: T. Persson.

Mitarbeit im Kirchengemeinderat angenommen hat, 
und wünschen ihr gute Erfahrungen in dieser wichtigen 
Aufgabe.

Gleichzeitig bedanken wir uns bei Frau Ina Staedt 
aus Hollenbek, die aus zeitlichen Gründen aus 
dem Kirchengemeinderat ausgeschieden ist, für ihr 
Engagement. Vor allem die Kindergartenangelegenheiten 
lagen ihr immer besonders am Herzen. Wir wünschen ihr 
beruflich und privat alles Gute und, daß Gottes Segen 
sie auch weiterhin begleitet.

Der Kirchengemeinderat



Taufen, Trauungen und Beerdigungen
Ein Trauergottesdienst wurde gehalten für folgende 
Gemeindeglieder:

29. Dezember Helga Sprengler
  geb. Untrieser (80)  Mölln
16. Januar Esther Fuchs
  geb. Burmester (86)  Salem
17. Januar Erna Schütt
  geb. Villwock (89)  Alt-Horst
20. Januar Magdalene Ziemske
  geb. Hageroth (96)  Grasleben
30. Januar Renate Gütschow
  geb. Frühling (72)  Sterley.

Geburtstage
Die Kirchengemeinde gratuliert folgenden 
Gemeindegliedern:

in Brunsmark
02. März Miebes, Erika (70)
01. Mai  Kasch, Resi (88)
in Hollenbek
10. März Soetbeer, Walter (75)
08. April Mahnke, Walter (86)
13. April Fröse, Elfriede (90)
28. April Bratke, Karlheinz (86)
15. Mai  Ragge, Horst (80)
18. Mai  Boldt, Klaus-Hinrich (75)
in Horst
21. März von Treuenfels, Jasper (88)
07. April Weindler, Anton (85)
14. April Voss, Gebhard (80)
25. April Kalies, Karlheiz (89)
03. Mai  Pöhls, Elsbeth (87)
in Salem
10. März Scheel, Elke (75)
16. März Fransson, Elke (75)
13. April Fisch, Sylvia (75)
20. April Deatcu, Karin (70)
14. Mai  Nuppenau, Rudolf (75)
15. Mai  Lemburg, Peter, Dr., (80)

in Sterley
03. März Seeler, Ina (80)
06. März Klemm, Ilse (75)
08. März Preise, Emma (89)
22. März von Maydell, Madeleine (75)
25. März Lehmann, Ella (94)
04. April Seeler, Detlef (70)
05. April Japp, Bärbel (70)
07. Mai  Struck, Ruth (85)
11. Mai  Boeck, Christa (85)
in Kehrsen
07. April Schmudlach, Günter (86)
20. April Gohr, Ruth (91).

Von den vielen Geburtstagen in der Kirchengemeinde 
heben wir an dieser Stelle die hervor, die auch für einen 
Gratulationsbesuch vorgesehen sind. Gerne hören wir von 
Ihnen, wann Ihnen der Besuch am besten passen würde, 
oder, wenn Sie keinen Besuch wünschen. Auch wenn Sie 
keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages möchten, bitten 
wir um Nachricht.

Von den Orgeln der Kirchen-
gemeinde und einer Turmuhr
Wenn Menschen sagen sollen, was typisch für eine 
Kirche ist, dann fällt ihnen neben Kirchturm, Glocken 
und Altar oft die Orgel ein – ein Instrument, das 
seit Jahrhunderten in Kirchen erklingt, mal mächtig 
und feierlich, mal zart und verspielt. Auch unsere 
Kirchengemeinde besitzt 2 vielseitige Instrumente: 

in Salem eine kleine Orgel mit 5 Stimmen von der 
Orgelbaufirma Führer, gebaut im Jahr 1960, und in 
Sterley eine spätromantische Orgel mit 21 Stimmen 
der Firma Röver aus Quedlinburg, gebaut um 1894. 

Insbesondere die Sterleyer Orgel ist eine Rarität, 
sowohl, was Technik und Klang angeht, als auch 
darin, daß es sie überhaupt noch gibt. Denn viele 
ähnliche Orgeln sind im Krieg zerstört oder seitdem so 
„verbessert“ worden, daß ihr ursprünglicher Charakter 
verlorengegangen ist.

Auf beide Orgeln kommt in den nächsten Jahren 
außer der regelmäßigen Stimmung und Wartung eine 
umfangreichere Reinigung und Überarbeitung zu. Vor 
diesem Hintergrund hat sich der Kirchengemeinderat 
entschlossen, die Spenden für die eigene Gemeinde, 
die im Laufe dieses Jahres am Ausgang der Sterleyer 
Kirche zusammenkommen, den beiden Orgeln zu 
widmen.

Am Ausgang der Salemer Kapelle wird für die dortige 
Turmuhr gesammelt, deren Zifferblätter und Zeiger 
von Rost befallen sind und dringend erneuert werden 
müssen.

Der Kirchengemeinderat

Kirchenwanderung
Am Samstag, 7. April, 9.00 Uhr, lade ich herzlich 
zu einer Kirchenwanderung ein. Die Wanderung 
selbst ist in einer Länge von 1,5 - 2 Stunden 
geplant. Davor gibt es eine Andacht in einer Kirche 
der Umgebung, danach eine kleine leibliche 
Stärkung. Für den Hin- und Rückweg tun wir uns 
in Fahrgemeinschaften zusammen und treffen uns 
dafür an der Sterleyer Kirche. Über Anmeldungen 
freue ich mich unter Tel. 0 45 45 / 244 oder 
persönlich.
        Pastor Wegenhorst



Telefon und E-Mail
Kirchengemeinde: 
0 45 45 / 244 
kgsterley@kirche-ll.de
Pastor:
0 45 45 / 244 oder 8 9999 70 (privat) 

awegenhorst@kirche-ll.de 
Kindergarten:
0 45 45 / 581
kitasterley@kirche-ll.de
Öffnungszeiten Kirchenbüro: 
Montag  15.00 - 17.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr 
Freitag  09.00 - 12.00 Uhr
Impressum
Auflage: 1200 Exemplare. 
Herausgeber: Kirchengemeinderat 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Sterley und Salem 
V.i.S.d.P.: Pastor A. Wegenhorst, 
Vors. KGR Sterley, Alte Dorfstraße 28, 
23883 Sterley  
Tel. 0 45 45 / 244  
Fax 0 45 45 / 789 293            
E-Mail: kgsterley@kirche-ll.de 
Druck: Sommerfeld, Gudow  
Erscheinungsweise: 4 x jährlich.  
Kostenlos an alle Haushalte. 

Gottesdienste in
St. Johannis zu Sterley

07. Mrz. 3. Mittwoch der
 Passionzeit
 19.00 Uhr
 Passionsandacht

 Pastor Wegenhorst
18. Mrz. Judika
 (5. Sontag der Passionzeit)
 10.00 Uhr (*)
 Pastor Wegenhorst
02. Apr. Ostermontag
 10.00 Uhr (+)
 Pastor Wegenhorst
15. Apr. Miserikordias Domini
 (2. Sonntag nach Ostern)
 10.00 Uhr
 Lektorin Vollbrecht
12. Mai Samstag vor Exaudi
 18.00 Uhr (+)
 Konfirmationsabendmahl
 Pastor Wegenhorst
21. Mai Pfingstmontag
 10.00 Uhr (*)
 Pastor Wegenhorst
(+) mit Abendmahl 

(*) Taufanmeldungen möglich

Termine
Kinderkirche
für Kinder im Kindergarten- und 
Grundschulalter am 10. und 24. März,  
28. April und am 12. und 26. Mai von 
10.00-11.15 Uhr, Sterleyer Kirche

Offenes Singen
für alle, die gerne singen am 17. März, 
21. April und am 19. Mai, von 18.15-
18.45 Uhr, Sterleyer Kirche

Kirchenchor
für alle, die gerne im Chor singen
montags von 19.00-20.30 Uhr
Sterleyer Gemeindehaus

Der Kirchenchor übt zur Zeit für den 
Weltgebetstag am 2. März und für 
Ostern am 1. April.

Gemeinsam Bibel lesen
für alle, die die Bibel gerne näher 
kennen lernen möchten
mittwochs von 18.00-19.00 Uhr, 
Sterleyer Pastorat

Zur Zeit lesen wir jedes Mal ein Kapitel 
aus dem Markus-Evangelium und 
sprechen darüber.

Spielenachmittag
für Senioren und alle, die gerne 
spielen am 26. März, 30. April und am 
28. Mai von 15.00-17.00 Uhr,
Sterleyer Gemeindehaus

Seniorenkreis
für Senioren am 15. März, 19.April 
und am 17. Mai von 15.00-17.00 Uhr, 
Sterleyer Gemeindehaus

04. Mrz. Okuli
 (3. Sontag der Passionzeit)
 18.00 Uhr (+)
 Pastor Henschen
11. Mrz. Lätare
 (4. Sontag der Passionzeit)
 10.00 Uhr (*)
 Pastor Wegenhorst 
25. Mrz. Palmsonntag
 10.00 Uhr (*)
 Pastor Wegenhorst
29. Mrz. Gründonnerstag
 19.00 Uhr (+)
 Pastor Wegenhorst
30. Mrz. Karfreitag
 15.00 Uhr
 Pastor Wegenhorst
01. Apr. Osterfest
 10.00 Uhr (*)
 Pastor Wegenhorst
08. Apr. Quasimodogeniti
 (1. Sonntag nach Ostern)
 10.00 Uhr (+)
 Pastor Wegenhorst
22. Apr. Jubilate
 (3. Sonntag nach Ostern)
 10.00 Uhr (*)
 Pastor Wegenhorst
29. Apr. Kantate
 (4. Sonntag nach Ostern)
 10.00 Uhr (*)
 Konfirmandenvorstellung
 Pastor Wegenhorst
06. Mai Rogate
 (5. Sonntag nach Ostern)
 18.00 Uhr (+)
 Pastor Henschen
10. Mai.  Christi Himmerlfahrt
 10.00 Uhr (*)
 Pastor Wegenhorst
13. Mai Exaudi
 (6. Sonntag nach Ostern)
 10.00 Uhr Konfirmation
 Pastor Wegenhorst
20. Mai Pfingstfest
 10.00 Uhr (*)
  Pastor Wegenhorst
27. Mai Trinitatis
 10.00 Uhr (*)
 Pastor A. Wegenhorst

Gottesdienste in
St. Bartolomäus zu Salem

Erd-, Feuer-, Natur-, SeebestattungErd-, Feuer-, Natur-, Seebestattung Kostenlose VorsorgeKostenlose Vorsorge

Seit 1924 Ihr Bestatter in Mölln und Umgebung

Karl Dunkel & Sohn e.K.

Mühlenstr. 20-21

23879 Mölln / Lbg.

Telefon: 04542 - 2789

Fax:        04542 - 7232
Email:     info@bestattung-dunkel.de
Internet: www . bestattung-dunkel.de

BestattungsinstitutBestattungsinstitut
KARL DUNKEL & SOHN e.K.KARL DUNKEL & SOHN e.K.




